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Bewerbung bei der Studierendenvertretung

Bewerbung auf 

Name

Studiengang

Bitte beantworte folgende Fragen mit jeweils max. 400 Zeichen. Gerne kannst du auch nur  
Stichworte nennen.

Was motiviert dich zu deiner Bewerbung?

Welche Erfahrungen bringst du für deine Bewerbung mit? 

Stellvertreter des Referats für politische Bildung

Sören Ranis

M.Sc. Betriebswirtschaftslehre (Public and Non-Profit Management)

Ich möchte gerne aktiv an der Studierendenvertretung und -arbeit mitwirken.  
Nachdem ich an einigen Sitzungen des AStA teilgenommen habe, fand ich insbesondere 
das Referat für politische Bildung sehr interessant und arbeite nun auch bei diesem mit. 
Damit wir auch bei jeder Sitzung unser Mandat angemessen erfüllen können, stelle ich 
mich nun als weitere Stellvertretung zur Wahl.

Schon während meines Bachelors habe ich im AStA meiner Hochschule mitgearbeitet und 
war dort im Bereich der Hochschulpolitik-Innen und Außenkommunikation tätig. 
Ansonsten bin ich seit fünf Jahren im Verein Amani Kinderdorf e.V. in der 
Freiwilligenauswahl/ -werbung und -betreuung tätig.
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Was möchtest du im Rahmen deiner Arbeit erreichen?

Wirst du dich an das „imperative Mandat“ halten?1 Wie möchtest du dich mit dem Studieren-
denrat bzw. der Studierendenschaft im Allgemeinen rückbinden?

Dir steht es frei, deine Bewerbung durch weitere Dokumente zu ergänzen (→ keine Voraus-
setzung!). 

1 Personen, die vom Studierendenrat für Ämter und Posten ernannt werden, sind dazu angewie-
sen, die vom StuRa formulierten Positionen im Rahmen ihrer Aktivitäten umzusetzen. Personen, 
die sich für die Service-Stellen im Sekretariat oder Beratungsstellen bewerben, brauchen natür-
lich nicht näher auf die „Mandatsfrage“ eingehen.

Ich möchte in einem ersten Schritt mit meinem Referat zusammen für breite politische 
Bildung einstehen und somit in diesem Bereich Informationsarbeit betreiben. 
Zusätzlich möchte ich gerne andere Referate - bei Bedarf - in ihrer Arbeit für Studierende 
unterstützen. 
Ganz konkret wirke ich im Vorfeld des Vortrages von Katharina König zum Thema "Nazi-
Spitzel" mit. Geplant ist eine passende Filmvorführung über den NSU-Prozess als 
szenische Lesung im Januar.

Ich werde mein Handeln im Rahmen des Referats und als Stellvertreter für 
Studierendenbelange an das imperative Mandat des StuRa binden und durch regelmäßige 
Teilnahme an Sitzungen des StuRa und des AStA mich rückversichern, dass ich möglichst 
immer auf dem aktuellsten Informationsstand bin.


